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* Vie chinesische Zühneaesandtschast in
Deutschland .

Neberraschend kam die heute Morgen aus Basel gemeldete
Kunde , daß die chinesisch« Sühneiiiission endlich gestern Nacht die
Reise nach Berlin fortgesetzt hat , daß eine Verständigung zwischen
Peking und Berlin erzielt worden ist . diese Annahme wurde zwar
durch die Mittheilung voir der Rückkehr des Reichskanzlers GrafenBülow nach Norderney nahegelegt . Immerhin war man aber auf
eine so rasche Lösung der Tschnii-Krisis , selbst seitens der Mitglieder
der Sühnegesandtschaft , die sich in Basel häuslich eingerichtet hatte ,nicht vorbereitet . Es war auch hohe Zeit für den Prinzen Tschnn,
sich ans den Weg machen zil können, wollte er den deutschen Kaiserdort noch treffen, denn am 6. d. Mts . begibt sich der Kaiser zu den
Manövern in Danzig , an die sich seine Zusammenkunft mit dem
Zaren anschließt. Das Telegramm , welches Prinz Tschnn gestern
(Montag ) aus Peking erhielt wird für ihn die Instruktion enthalten
haben, die ihm die Fortsetzung der Reise nach Berlin zur Ausführung
des Sühneaktes gestattet . Von dem Inhalt dieser Depesche gab der
Prinz sofort dem Berliner Auswärtigen Amte Kenntniß und von letzteremtraf gegen 5 Uhr Abends das „ erlösende Wort " in Basel ein.
Wenige Stunden darauf , um 11 .8 Uhr Nachts , dampfte der Sonder¬
zug mit der Sühneiiiission nach offizieller Begrüßung zwischen dem
Prinzen Tschnn und dem neuen chinesischen Gesandten in Berlin ,Jin -Tschang, einerseits und dem in großer Uniform erschienenen
Generalmajor Hopfner und Major Lüttwitz anderseits , nach Berlin
ab. Der Weg ging nicht über Straßbnrg , wie man dort vermuthet
hatte, sondern über Karlsruhe . Der Sonderzng führt außer den
üblichen Sicherheitswagen zwei kaiserliche Salonwagen mit dem
Hohenzollcriiwappen, dann einen Restanrationswage » und zwei ge¬
wöhnliche Wagen erster und zweiter Klaff« .

Worin das „ erlösende Wort " , wie es genannt wird , besteht,darüber liegt eine amtliche Meldung nicht vor , wie überhaupt über
die ganze Tschun-Affäre keine authentische Erklärung der deutschen
Regierung erfolgt . ist. Soviel darf aiigeuommeii werde» , baß mau ansbeiden Seiten , in Peking wie iu Berlin , nachgegebcu. Wie aus sichererQuelle verlautet , hat die deutsche Regierung ans das vor dem Kaiser zurSühne durch den Prinzen Tschnn vorzunehmende „ Kotau " (drei»
maliges Niederwerfen und Berühren des Bodens mit der Stirn )
verzichtet . Für dieses Nachgeben mag wohl die Erwägung maß¬
gebend sein, daß ein Gesandter , der sich vor dem Souverän eines
europäischen Kulturstaates zu Bodeir geivorfen, dem diplomatischenKorps nicht mehr als ein Gleichgestellter erscheinen könne und folglichals diplomatischer Bertreter unmöglich geworden sei . Neben der
Forderung des Kotau hatte man als Grund für die entstandenen
Schwierigkeiten die Ansprache bezeichnet , die Prinz Tschnn vor dem

Deutschen Kaiser halten soll . Angeblich wollte er sagen, die chine¬
sische Regierung drücke ihr Bedauern darüber aus , daß Herr v. Ketteler
umgekommei : sei, während Graf Bülow verlange , daß er sage, die
chinesische Negierung bitte um Verzeihung für die Ermordung des
Herrn v. Ketteler . Die erstere Formel wäre allerdings zu schwächlich ,Mb die letztere könnte zn der Auffassung verleiten , als ob die chine¬
sische Regierung sich selbst der Ermordung des deutschen Gesandten
schuldig bekenne , während die chinesischen Machthaber sich nurmittelbar für die Verbrechen, die iu ihrem Reiche Vorkommen ,
schuldig mache. Ob auch hier die deutsche Regierung nachgegebenhat , muß dahingestellt bleiben. Selbst die „Times " empfiehlt
unserer Reichsregierung , wie bereits gemeldet , auf der ' teren
Formel zu bestehen . Hoffentlich wird der Sühneakt nicht des
Charakters als solcher entkleidet . Daß die Unterbrechung der
Reise des Prinzen Tschun übrigens nicht auf einen : akuten

Schnupfen beruhte , sondern auf Weisungen aus Peking erfolgtist, wird
^
daraus klar , daß gleichzeitig auch die nach Japan be¬

stimmte Sühnegesandtschaft ihre Reise in Shanghai hat unter¬
brechen müssen . Der Aufenthalt der Sühnemission in Berlinwird einer Meldung der „ Fft . Ztg .

" zufolge auf zwei Wochen be-
rechnet . Nachher soll die Reise zurück mach Italien gehen . Die
Mission ist von folgenden Staaten eingeladen worden : Italien ,England , Belgien , Vereinigte Staaten von Amerika und Japan .Alle diese Einladungen sind angenommen . Die erste Einladungkam von den Vereinigten Staaten . Neben dem Prinzen Tschunund dem Generalleutnant Jin Tschang , dem neuen Gesandtenfür Berlin , sind die hervorragendsten Personen der Gesandtschaft
folgende : Tschang -Jin -Mau , Direktor der nördlichen Bahnen und
Minen und Hauptaktionär der Kaiping -Minen , Sir Liang -Tschen-
tung , der erste Sekretär , Dr . Mark , Leibarzt von Li -Hung -
Tschang , weiter 6 Sekretäre , 12 Attachees , 6 Offiziere der Leib¬
garde des Prinzen und der Dienerschaft . Zur Mission gehört
ferner Ingenieur Brasser , technischer Sekretär der chinesischenMarine -Verwaltung , und Generalmajor Richter sowie der Reise -
marschall Leutnant Rauch . , ,

(Telegramme .)
hd Frankfurt a . M . , 3 . Sept . Der Extrazug mit der chinesi¬

schen Sühnegefandtschaft passirte heute Morgen 4 Nhr 30 Min .den Bahnhof Sachsenhausen .
— Potsdam , 3 . Sept . Prinz Tschun ist heute Nachmittag

kurz nach Uhr mittelst Sonderzugs auf dem hiesigen Bahn -
Hofe eingetroffen . • Im Zuge befanden sich außer den chinesischen
Würdenträgern Generalmajor v . Höpfner und Major v .L ü t t w i tz . Zum Empfange waren erschienen der Koniman¬
dant von Potsdam Generalmajor v . M o l t k e, Platzmajor v.
Schwerin und der Polizeidirektor . Nach gegenseitiger Vor¬
stellung bestieg PrinzTschu » mit den chinesischen Würdenträgernund General v . Höpfner den Wagen und fuhr nach den:
neuen Oraugeriegebände . Das Gefolge fuhr ebenfalls dorthin .

hd Berlin , 3 . Sept . Die „Ostasiatische Correspondenz "
schreibt in Angelegenheit der chinesischen Sühne -Mission noch
folgendes : Prinz Tschun und sein Gefolge wird gemäß den
früheren Bestimmungen in der Orangerie in Potsdam absteigen .
Er trifft nach den Berliner Neuesten Nachrichten heute Mittag in
Berlin ein und begiebt sich von hier nach Potsdam , wo er vom
3 . bis 5 . ds . M . bleibt . An diesen Tagen wird der Prinz nach
dem von der chinesischen Gesandtschaft gemietheten Hause über¬
siedeln . — Betreffs des „ Kotau " meldet die „Nat . - Ztg .

" : Ab¬
gesehen davon , daß überhaupt nicht daran gedacht werden konnte ,
von den: Bruder des chinesischen Kaisers den Kotau zu verlangen ,
so war die Frage , ob etwa das Gefolge des Prinzen chinesische
Gebräuche der erwähnten Art bei dem Erscheinen vor dem deut¬
schen Kaiser erfüllen sollten , schon in Peking in verneinendem
Sinne entschieden worden .

— Berlin , 3 . Sept . Der En :pfang des Prinzen Tschnn beim
Kaiser findet nach dem früher festgesetzten Zeremoniell , in den: der
Kotau nicht enthalten ist , höchstwahrscheinlich am Mittwoch
statt . (M . N . N .)

hd Berlin , 3 . Sept . Wie der „Nat . - Ztg .
" bestätigt wird ,

empfängt der Kaiser lediglich den Prinzen Tschun , der von seinem
Dolmetscher begleitet sein wird . Das Gefolge des Prinzen wird
beim Kaiser nicht vorgelassen . Ein Vertreter des Auswärtigen
Amtes dürste dem Empfange beiwohnen .

Vermischtes .
— Berlin , 3 . Sept . (Tel .) Der „Lokal - Anzeiger " meldet

aus Bex (Kanton Wadt ) : Ter Diener eines französischen Schiffs¬
kapitäns verletzte ein junges Mädchen , da sie ihn nicht erhörte ,durch einen Schuß schwer und tödtete sich dann selbst.

* Kassel, 2 . Sept . Im Dorfe Weimar äscherte ein großerBrand 24 Wohnhäuser , zahlreiche Stallungen und Scheuern ein .Viele kleine Leute haben Alles verloren , da auch die thcilwcise
unversicherte Ernte vernichtet ist . Auch zahlreiches Vieh ist umge -
kommen . Als Ursache des Brandes wird Funkensprühei : aus
einer Dreschmaschine angegeben . Der „Kln . Ztg .

" zufolge forderteder Kaiser den Regierungspräsidenten zum sofortige » Bericht über
bas Brandunglück im Dorfe Weimar auf . Prinz Joachim hatte
seinem kaiserlichen Vater über die Feuersbrunst und die Noth -
läge in dem unweit Wilhelmshöhe gelegenen Dorfe berichtet .

; Oberhuusen, 1 . Sept . Wie der „Milw . Herold" mittheilt , wird
stich Gerhard Terlinden dem Versuche , ihn nach Deutschland zurückzubria-
Ke„, ernstlich widersetzen . Sein Rechtsvertreter , der Anwalt A . C. Nm -

(breit hiersclbst, erklärt, Terlinden habe das Werthpapier , durch welche ?
das Geld erlangt wurde, nicht gefälscht . Andere Personen hättei : dies
gechan, die er ( Umbreit) jetzt indes nicht nennen dürfe . Am 6 . Sept .

; foH der Fall weiter verhandelt werden, inzwischen bemühe sich der deutsche
Konsul , Terlinden zu bewegen , sein Vermögen an seine Gläubiger zu
übertragen . Der deutsche Konsul habe die Gelder mit Beschlag belegt,die Terlinden in Milwaukeer und Chicagoer Banken deponitt habe, aber
auch diesem Vorgehen Werde sich Terlinden widersetzen . ( Berl .Börsenztg. )

— Esten a . d . Ruhr , 3 . Sept . (Tel .) Seit Sonntag be¬
findet sich in der Villa Hügel als Gast Krupp 's der hier weilende
Kronprinz von Siam , der gestern Nachmittag einzelne Werke der
Kruppschen Fabrik besichtigte.

— Münchberg , 3 . Sept . (Tel .) Wie die „Münchberg -
Kelmbrechtser Zeitung " melden , wurden gestern Abend in Main -

. roth sechs Häuser und 19 gefüllte Scheuern mit Nebengebäuden
j durch Feuer vernichtet . Kinder , die mit Streichhölzern spielten ,sollen den Brand verursacht haben .

— Eschweiler , 3 . Sept . (Tel . ) Gestern Abend stürzte in
dem benachbarten Weisweiler in einer Ringofenziegelei eine Lehm¬
wand ein jfmb begrub zwei Arbeiter . Einer derselben wurde ge-
tödtct , der andere schwer verletzt.

* Meran , 2 . Sept . Die 32 . General -Versammlung des seit
1873 vereinigten deutschen und österreichischen Alpenvercins tagte
heute in der alten Burggrafenstadt Meran , deren neues schmuckes
Theater die zahlreichen Theilnehmer aus Deutschland und Oester¬
reich kaum fassen konnte . Der Alpenverein zählt gegenwärtig in
269 Sektionen fast 80 000 Mitglieder , näirllich 37 750 in
Deutschland und 11 799 in Oesterreich , wovon in der

'
Versamm -

lung 167 Sektionen mit 3019 Stimmen vertreten waren . Die
Sektion Frankfurt a . M . hatte davon . 17 Sektionen mit 245
(stimmen zu vertreten . Der Centralpräsident Prof . I p s e n-
Innsbruck begrüßte in seiner Eröffnungsrede die Vertreter der
k . k. Regierung und der Stadt Meran , der Kurverwaltung und
der Bozen -Meraner Eisenbahn , des Landesverbandes für Frem¬
denverkehr und der Landesuniversität Innsbruck , sowie die Ver¬
treter befreundeter alpiner Vereine . Es wurde hierauf in län¬
geren snmpathischen Ansprachen erwidert . Nach dem von : Central -
ausschusse erstatteten Jahresberichte besitzt der Verein gegenwärtig250 Vereinshäuser , die bewirthschaftet oder verprobiantirt sind ,633 Studentenherbergen , die vom Verein protegirt werden , und
hat an 1902 autorisierte Bergführer das Führerabzeichen ver¬
liehen . Für das Jahr 1902 sind 319,700 Mark für Einnahme
und ebensoviel für Ausgaben vorgesehen , von letzteren 180,700
Mark für Vereinspublikationen und 72,500 Mark zur Subven -
tionirung von Weg - und Hüttenbauien , welche Summen von der
Versammlung genehmigt werden . Für die Zeitschrift des Jahres1902 ist eine nei: e Karte der Adamellogrnppe , für 1903 eine
Karte der Dolomiten in zwei Blättern im Maßstabe 1 : 100 000
vorgesehen . Tie vom Ccntral -Ansschusse in Verbindung mit der
Führer -Kommission ausgestellte Ordnung für das Fübrerwcsen
wurden lt . „Fft . Ztg .

" cinstiinmig angenommen , ebenso der von
der Sektion Frcibnrg befürwortete und vom Centralausschuß em-

hd Berlin , 3 . Sept . Prinz Tschun wird eine Ansprache
halten , deren ursprünglicher Text etwas verschärft worden ist .Eine direkte Bitte um Verzeihung wird sie indessen nicht enthalten ,den dem chinesischen Kaiser , den der Prinz vertritt , mißt man
hier keine schuld an der Ermordung des deutschen Gesandtenbei . Der Prinz und sein Gefolge sind uur solange Gäste des
Kaisers , bis die Audienz erfolgt ist. (Fft . Z .)

Zur Zozialresormfrage .
In Anlehnung an einen schon vor Jahren gehaltenen Vortrag deS

Geh. Raths Dr . Zacher vom Reichsversicherungsamt werden in einem
Artikel der „Natl . Korr .

" der Fortführung der Sozialreform wettere
Perspektiven eröffnet.

Gleichviel wie immer die einzelnen Parteigruppen im Reichstagzur Frage der Tempos der Fortführung der Sozialreform stehen mögen.Thatsachc ist , so schreibt die genannte Korrespondenz , daß jetzt die Bereit¬
willigkeit, au die Versicherung der Wittwen und Waisen der Arbeiter hcr-
mizutreien , von verschiedenen Setten so vernehmlich erklärt worden ist ,daß an ein Zurück in dieser Beziehung nicht gedacht werden kann , und
fährt dann fort : Um so gerechtfertigtererscheint es. daran zu erinnern ,wie schon auf dem internationalen Kongreß für Arbeiterfragen in Chicagoim Herbst 1898 das verdiente Mitglied des deutschen Reichsversicherungs-amteS, Geh . Rath Dr . Zacher , in einem Vortrag wörtlich erklärte : „Die
Arveiterverficherung ( gegen Krankheit, Unfalls Invalidität und Alt-rS-
schwäche) ist nahezu abgeschlossen. Es fehlt noch die Wittwen - und
Waisen-Versicherung ; dieselbe würde die gegenwärtige GesammtansgaVe
für die Bersichernngszwecke nahezu verdoppeln . Bevor aber Deutschlandeine so erhebliche Mehrbelastung auf sich nimmt, würde im Interesse dev
nationalen Konkurrenzfähigkeitzunächst abzuwarten sein , inwieweit die
fremden Kvnkurrenzstaaten sich ähnliche Lasten zu Gunsten der Arbeiter¬
schaft auferlegen .

" Immerhin werde sich, meinte er, die Zwischenzeit fürdie Vorarbeiten zur Wittwen- und Waisenverftcherung und den weiteren
Ausbau der bestehenden Versichernngsgesetze ausnutzen lassen. Der
Redner führte dann noch weiter aus : Sowohl bei der Urbeiterversicher-
uugs - wie bei der Arbeiterschutzgesetzgebung seien die Arbeitgeber und Ar¬beitnehmer grundsätzlich als gleichberechtigte Parieren oeyanoerr uno
überall da , wo Interessen der Arbeiter in Frage kämen , besondere Ver¬
treter derselben zugelassen worden , von dem Arbeiterausschutz in der ein¬
zelnen Fabrik hinauf bis zur Mitgliedschaft in der höchsten Spruchbehörde,
dem Reichsversicherungsamt. Dieses Zusammenarbeiten beider Theilr
an gemeinsamen Aufgaben hat sich bisher durchaus bewährt und zur
Milderurig der sozialen Gegensätze nicht unwesentlich beigetragen . Dr .
Zacher warf daher die Frage auf , ob die weitere Gesetzgebung nicht besser
daran thun wird , in dieser Richtung im Sinne der kaiserlichen Sozial¬
politik fortzuschreitcn, als beiden Theilen (Unternehmern und Arbeitern )
gesonderte Organisationen zu geben , die nach den bisherigen Erfahrungen
nicht miteinander , sondern gegeneinandermarschiren würden . Der Ziel¬
punkt einer solchen Gesetzgebung wäre die gewerbliche Selbstverwaltung
ans bernfSgcnossenschaftlicher Grundlage, d . h . jedes Gewerbe würde eine
Unternehmer und Arbeiter gleich berücksichtigende korporative Verfassung
erhalten , um seine Angelegenheiten im Wege der Autonomie selbst z»
regeln , so daß der staatlichen Gesetzgebung und Verwaltung nur die Fest¬
legung allgemeiner Grundsätze und die im Gesammiinteresse gebotene
Oberaufsicht verbliebe . Man würde damtt nur das befördern, was die bc-
rufsgenvffenschaftlicheSelbsthilfe heute schon anstrebt, aber ohne gesetz¬
geberische Unterstützung nicht erreichen kann .

Das Problem lautet : Regelung der Produktion, oder: Vermeidung
der Absatz- und Arbeitsstockungen . Die Unternehmer suchen durch ihre
Kartelle den Waarenmarkt , die Arbeiter durch ihre Fachvereine den Ar¬
beitsmarkt zu reguliren : beide aber nicht mit- , sondern gegeneinander .
Und doch steht beides iu Wechselwirkung ! Haben die Unternehmer dauern -
dcu Absatz , so haben die Arbeiter lohnenden Verdienst , und sind die Massen

pfohlcne Antrag , der Frage des Unterrichts vvn Bergführern im
Skilauf näher zu treten . Um möglichst rasche Hilfe bei Unglücks -
fällen in den Alpen herbeizuführen , übernimmt es der Central¬
ausschuß , auf Antrag der Sektion Bozen sich mit dieser Frage ein¬
gehend zu beschäftigen . Als Ort der nächstjährigen General -Ver¬
sammlung wurde einstimmig Wiesbaden gewählt und für 1903
Bozen in Vorschlag genommen . Schließlich sprach Justizrath
S ch u st e r -München dem Centralausschusse den Tank der Ver -
sanunlung aus . Bei schönstem Wetter und reicher Illumination
spielte sich gegen Abend in den Kuranlagen ein äußerst gelungenes
alpines Volksfest ab . Morgen und in den folgenden Tagen wer -
den Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung Merans , ins¬
besondere in die Dololniten , in die Ortler - und Oetzthalalpen
unternommen .

— Malaga , 3 . Sept . (Tel .) Ein heftiger Brand wüthete
gestern Vormittag auf dem dentschen Konsulat und richtete be¬
trächtlichen Schaden an . Eine eiserne Kiste mit amtlichen Schrift¬
stücken und ein Theil der Bibliothek wurden gerettet . Der Brand
ist vernmthlich durch eine brennende Cigarre verursacht worden .

Kleine Zeitung.
l - ( Der Gras Henri Tesvaulx, der sich rüstet, von Toulon au ? in

einem Luflschiffe über das mittelländische Meer z« fahren, hofft die Fahrt
demnächst antrcten zu können . In einer Zuschrift an das „ Echo de
Paris " führt er, wie unser Berichterstattermittheilt, aus , daß das Ilnter -
nehmcn nichts Unmögliches habe . Es handle sich, sagte er , um eine
Strecke von kaum 1000 Kilometer, das Mittelmeer biete für den Fall
der Gefahr Anhaltspunkte in Korsika, den Balearen , Sicilicn und werde
nicht von Lnftströmungen durchstrichcn, welche einen Ballon unberechen¬
baren Fährlichkeiten aussetzen . Ganz anders, das gibt er zu, würde sich
in dieser Hinsicht eine Luftfahrt über den Ozean gestalten , wo die Luft¬
schiffe :' sich schwerlich in der gemäßigten Zone zu behaupten vermöchten
und entweder nach dem Acquaror oder nach den Polarregioncn verschlagen
Würden- **



V. Seite 2. _ _
kaufkräftig, so erweitert dies wieder den Absatz. Nur vereinte Anstreng¬
ungen können das Ziel crreiwen ! Für die Arbeiter würde es sich daüc >
vornehmlichdarum handeln, die Arbeitsbedingungen, also Arbeitszeit und' Arbeitslohn , Arbeitsnachweis und Arbeitsordnung , die Arbeitsstatistik,das Lehrlings - und Schiedsgerichtswcsen innerhalb der einzelnen
Branchen zu regeln . Es bedürfte nur einer zweckentsprechenden Ein¬
gliederung der Arbeiter in die durch die neuere Reichsgesetzgebung ge¬
schaffenen Gcwerbekorvorationen, um die dazu nothwcndige Organisation
zu erhalten . Natürlich Härten Gesetz und Statut den Wirkungskreis der
Korporationen und die Kompetenzen beider Theile innerhalb der korpo¬
rativen Verfassung klar abzugrenzen. Eine derartige gewerbliche Selbst¬
verwaltung würde den Interessen beider Theile dienen, eine höhere
soziale Ordnung anbahnen und die staatliche Gesetzgebung und Verwalt¬
ung von Aufgaben entlasten, welche diese bei der Vielgestaltigkeit und
Wandelbarleit der modernen Gewcrbctechnik kaum mehr zu lösen vermag.
Als den Schlußstein und den für die Arbeiter wichtigsten Punkt dieser Ge-
werbcautonomie möchte Dr . Zacher die Versicherung gegen unverschuldete
Arbeitslosigkeit betrachten. Das Bedürfnis dafür ist durch die zahl¬
reichen , aber meist vergeblichen Anstrengungen der Arbeiter, sich gegen
diese Folgen der modernen Produktionsweise durch llnterstützungskafsenzu
schützen, bereits ausreichend dargethan . — Auch Fürst Bismarck hat dies
in seiner berühmten sozialpolitischen Rede vom 9 . Mai 1884 aner¬
kannt.

* _ Ans Baden .•
g? * Heidelberg , 2 . . Sept . Gestern hielt die natioualliberalc

Partei an zwei Orten Versantmlungen ab , iir Wilhclmsfcld und
in Alteubach , in denen sich der Landtagskandidat für Heidelberg -
Land , Prof . Q u e n z e r , den Wühlern vorstellte . Beide Ver¬
sammlungen waren gut besucht. Der Kandidat entwickelte vor
Len gespannt zuhörenden Erschienenen sein Programm und
erntete reichen Beifall . Die Ausführungen des Redners machten
lt . „H . Ztg .

" wie in allen vorausgegangeneu Versammlungen
den besten Eindruck . In beiden Orten darf die nationalliberale

.Partei auf Sieg hoffen .

Badische Chronik .' ' * Ettlingen , 3 . Sept . Die Albthalbahn beabsichtigt am Holzhvf ,
südlich der Güterhalle ein weiteres Gütergleis zü legen, wozu auch ein
kleines Stück vom Schloßgarten nöthig wird . Ter Holzhof -Bahnhof ist
jetzt schon zu klein und dazu hat die Bahn noch Hoffnung, den direkten

: Tarif -Anschluß für Wagenladungen nach dein Holzhof zu be¬
kommen . ( Ldsm. )* Mörsch , 2 . Sevt . Anton Gerstner , Gtzpser von Mörsch , der am
22 . Juki d . I . unter dem Verdacht der Blutschande in Untersuchungshaft
genommen wurde, ist . It . „Ldsm.

" gestern tvieder auf freien Fuß ge¬
fetzt toorden.

tt Dertingen (A. Wertheim) , 2 . Sept . Gestern Nachmittag
brannte es in dem 1 *4 Stunde von hier entfernten bayerischen
Dorf Helmstadt . Die hiesige sreiw . Feuerwehr , welche mit Spritze
zu Hülfe eilte , brauchte nicht inehr in Thatigkeit zu treten . Sechs
volle Scheunen und zwei Wohnhäuser fielen dem Feuer zum
Opfer . Auch dieses Mal sollen Kinder durch „ Fetrerles machen "
den schrecklichen Brand verursacht haben /

»X Wiesloch , 2 . Sept . Zum Bahnban Wiesloch -Waldangel -
loch. Die Arbeiten sind nunmehr soweit gediehen , daß die Er¬
öffnung der Strecke bis spätestens 15 . Oktober in Aussicht ge¬
nommen werden kann.

,
* Bauschlott , 2 . Sept . Gestern Abend wurde die ledige Hein -

rike Link von Kieselbronn airf der Straße von Bauschlott nach
Pforzheim von einem Strolch überfallen und zu vergewaltigen

Durch dir rusche Bei Iiiittlcing eines Radfahrers gelang
es der Polizei von Bauschlott , den Thäter zu ergreifen und in den
Kiesigen Ortsarrest zu verbringen .

* Offenburg , 2 . Sept . Das 40jährigc Dirnstjubilänm feierte gestern
Herr Bahnhofinspektor Franz K r i eg . Aus diesem Anlaß versammelten
sich die Eisenbahnbetriebsbeamten des Bezirks Offenburg und brachten

j dem Jubilar unter Führung des Herrn Oberbetriebsinspektors F r e u-
jdenberger ihre Glückwünsche dar . Unter Ueberreichung eines ge¬
schmackvollen Blumcn -Arrangemciits feierte Herr Oberbetriebsinspektor
Freudenberger die Verdienste des pflichtbewußten, gewissenhaften, im

: dienstlichen , wie außerdienstlichen Verkehr gleich liebenswürdigen Beam¬
ten . Nach dem Festakt vereinigte ein vorzüglich bereitetes Festmahl die
Freunde und Kollegen des Jubilars im Bähnhofhotel.* Endingen , 2 . Sept . In hiesiger Stadt weilen gegenwärtig vor¬
nehme Jagdgäste, nämlich die Herren Barsirr , französischer Gesandter in

, Rom, Graf Montebello aus Paris und Patissier -Bardonx , StaatSraihund Advokat am Kassationshofe in Paris . Dieselben sind , lt . „Brsg .
Ztg ." , der Einladung des Herrn Rsinsi Kullmann aus Mülhausen , dein
Pächter des wildreichen , großen Jagdreviers auf der Gemarkung Whhl,

: zum fröhlichen Jagen gefolgt.* Kenzingen, 1 . Sept . Rechtsagent Abele , der seiner Zeit unter
dem Verdacht, ein Sittlichkeitsverbrechen begangen zu haben, verhaftetwurde, ist aus der Untersuchungshaft entlassen worden.

* Konstanz , 2 . Sept . Auf der Mainau ist eingetroffen Hr . General -
■major und Flügeladjutant Freiherr von Schönau- Wehr niit Gemahlin .
Abgereist ist Herr Geh. Hofrath Prof . Dr . Kraus aus Freiburg . — Um

• halb 10 Uhr am Sonntag fand in der Schlotzkirche katholischer Gottes¬
dienst statt , an welchem I . K . H . die Herzogin von Genua mit Gefolge
thcilnahm ; den Gottesdienst hielt Herr Pfarrer Witzler von Litzelstettcn .
Um 11 Uhr war evangelischer Gottesdienst, welchen die Großb . Herr¬
schaften mit den Hausgenossen und Dienerschaft besuchten : Herr Haf-

! Prediger Fischer aus Karlsruhe hielt die Predigt . Nach 3 Uhr empnng
•I . K. H . die Großherzogin die Vorstandsdamcn vom Konstanzer Franen -
' verein , sowie Frau Köhler mit Sohn . Der Großhcrzog empfing am
Nachmittag lt . „ K . Z .

"
, den Herrn Stadtpfarrcr Knörzer aus Karlsruhe .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 3 . September .

* Der dadische MMlärvereinsvrrtzand wird bei der Bei -'
setzung des Prinzen Hermann von Sachsen - Weimar
durch das Präsidium mit dem General Frhrn . v. Röder an der
Spitze vertreten sein .

- X Au Künsten der Htnterikntzungskafle des hiesigen Ionr .
nakisten - und Schriftstesteroereins hat bekanntlich das Ensemble
des Herrn Direktor Dr . Locwe . das hier im Stadtgartentheater
Vorstellungen gab . eine Aufführung des „ College Cramptou " von
Hauptmann veranstaltet . Nunmehr ist von Herrn Direktor Loewe
das Reiuerträgniß dieser Vorstellung in Höhe von 100 M . der ge¬nannten Kasse übermittelt worden.

-[ ] An Legaten hat der vor einigen Tagen hier verstorbene
Privatier August Hoher letztwillig vermacht : dem städtischen'
Waisenhaus hier 5000 Mk . , der Karl -FriedrichS -Leopolds - und
Sofiensttftung hier 6000 Mk . , den Ferienkolonieen für arme

. kränkliche Schulkinder von hier 3000 Mk . , den hiesigen Klciii -
kinderschulen 2000 Mk . , dem Zweigverein der Gustav -Adolf -
Stistung hier 2000 Mt ., dem Verein für Rettung sittlich verwahr¬

loster Kinder 2000 Mk . , der Jdioten -Anstalt Mosbach 2000 Mk .,dem Kindersoolbad Dürrheim 2000 Mk . und der Heilanstalt für
: epileptische Kinder in Kork 2000 Mk .

11 Gartenbauverein . Wie aus dem Inserat in gleicher Nummer
. ersichtlich, veranstaltet der „Verein von Aquarien- und Terrarienfreun -
I den " in der am Mittwoch stattfindenden Monatsversammlung des Gar -
‘ tenbanvercins eine Ausstellung von Aquarien und Terrarien in größerem
i Moßstabe — die erste , die hier ausgeführi wird . Das ist ein dankbares
. Zusammenwirkenbeider Vereine, dem die Anerkennung nicht versagt wer-

Badische Dresse .
s den darf . Herr F . Förter , bekannt durch große Erfolge auf dem Ge¬

biete der Aquarien , wird einen Vortrag über „Einrichtung und Pflegevon Aquarien halten und u . A . die Bepflanzung praktisch vorführcn . Ummm auch bei Angehörigen der Mitglieder und Nichtmirglieder die Mög¬lichkeit zur Besichtigung zu geben , ist die Ausstellung schon Nachmittagsvon 2 —7 Uhr geöffnet . In der Versammlung am Abend haben nur
Mitglieder beider Vereine Zutritt .m Der diesjährige Perbandstag des Zentral - Verbandes von Vereinen
deutscher Holzintcresienten wird am 19 . September in Strahburg ab-
gehalten werden. Im Zusammenhänge hiermit sind nach Bericht der
„ Str . V . " von dem südwestdeutschcn Vereine für den 18 . und 19 . ds.festliche Veranstaltungen in Aussicht genommen worden. Auf der Tages¬ordnung des Berbandstages befinden sich außer internen geschäftlichenPunkten verschiedene Gegenstände von hervorragender Wichtigkeit für dieaesammte deutsche Holzindustrte. Präsident des Verbandes ist. der Groß-
holzindnstrielle L . Brügmami -Dortmund , während die Geschäftsführungin den Händen des Generalsekretärs des Zentralverbandes , Land- ' und
Reichstagsabgeordneten Dr . Beumer -Düsieldorf liegt . Vorsitzender des
sndwestdcutschen Vereins , der die größte Anzahl der angesehenen elsaß-
lothru,gischen Holzintercssenten zu seinen Mitgliedern zählt, , ist HerrHermann Himmelsbach in Freiburg i . B.

8 Unfall . Gestern Vormittag wollte eine 69 Jahre alte
Frau aus Neuthard in einem Hause der Lammstraße austreten .Sie öffnete , in der Meinung in den Abort zu kommen , die Keller -
thüre und stürzte die finstere Kellertreppe hinab , wobei sie sichschwere innere Verletzungen zuzog , sodaß sie mittelst Doschke ins
städtische Krankenhaus verbracht werden mußte .

8 Ein Mcnschenauflauf entstand gestern Vormittag auf der
Kriegstraße dadurch , daß eine Kuh, welche vom Gut Ludwigsaubei Maxau ins hiesige Schlachthaus transportiert werden sollte ,vor Uebermüdung niederstürzte und nicht zum Aufstehen gebrachtwerden konnte . Das Thier wurde mittelst Viehtransportwagensins Schlachthaus verbracht.

Personalnachrichtenaus dem Bereiche der Grosth . Bad. Staatseiserrbahnen.
Jtcgenieurpraktikant Christian Schnitzspahnwurde in den Dienst derdiesseitigen Verwaltung ausgenommen

Ernannt :
Zu Stationsverwalteru : die Betriebsassistenten Karl Fuchs, Fried-

rich Lehmann ; zu technischen Assistenten : die Zeichner Peter Marx ,llchristian Zimmerer : Techniker Otto Knorre von Berlin : zum Hochbau¬assistenten : Werkmeister Fritz Schnellbach von Karlsruhe ; zu Büreau -
assisteutcn : Erpeditionsgehilfe August Hetze!, Expeditionsgehilfe LudwigSchcurer, Büreaugehilfe August Wippermann ; zum Stationsaufseher :
Expeditionsgehilfe Wilhelm Schübel; zu Büreaudienern : OberschaffnerMelchior Hauser, Wagcnwärter Franz Köhler; zum Pförtner : Unter-stcuermam: Friedrich Sanier .

Der zuruhegciehte Lokomotivheizer Wilhelm Bußhardt wurde als
Lokoniotivheizer tvieder etatmäßig angestellt.

Etatmäßig angestellt:
Die Bahnmeister : Jakob Beck, Friedrich Gabele ; die Lokomotib -heizer : Karl Aberle, Friedrich Kern, Josef Bohnert , Fridolin Febren-bncher, Anton Braun , Karl Bauer , August Kramer ; die Wagenwärter :Ludwig Ehret , Josef Kern ; die Schaffner : Philipp Ridenthater , KarlKullmann, Adolf Bierhalter ; Bahnwärter August Schäufele ; die Weichen¬wärter : Felix Okle , Karl Sibold , Josef N- e , Josef Matt , Josef Kienz-ler ll . . Konrad Maier , Christian Reureuther , Amandus Full , MatthäusHeizmann, Adolf Schäufele, Georg Bendler, Ferdinand Sanier , JosefHörtner, Karl Heizmann.

Entlaffen :
Werkführer Friedrich Meyer, behufs Uebertritts in den .Dienst derMain - Ncckar-Bahn . Expeditionsgehilfe Franz Xaver Kimmig, Kanzlei¬gehilfe Ludwig Krauß ( auf Ansuchen ) . Kanzleigehilfe Emil Müller (aufAnsuchen ) , Weichenwärter Josef Steinle , Karl Duffi, zuletzt Maschinen -hausarbeitcr in Basel, Friedrich Handschin , zuletzt Maschinenhausarbeitertit Basel.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Berlin , 3 . Sept . Der Kaiser verlieh dem Kommandantendes Lrmenschiffes „Brandenburg "

. Rosendahl , die Kronezum Rothen Adlerorden 3 . Klasse mit der Schleife, den Stern zunrKronenorden 2 . Klasse dem Kontreadmiral Geißler , denKronenorden 2 . Klasse dem Kommandanten des Linienschiffs
„ Kurfürst Friedrich Wilhelm"

, Holzendorff . Außerdemwurden zahlreiche Auszeichnungen an die Ofsizicre und Mann -
chaften des Chinageschwaders verliehen .lut Berlin , 3 . Sept . Zur Berhökernng des Zolltarifes nach Lon¬don erfahrt die „Tägliche Rundschau"

, daß der Ankauf deS Schriftstückesdurch den Herausgeber der Londoner Finanz -Chronik mit Wiflen und Ge¬nehmigung des Reichskanzlers Grafen Bülow erfolgt ist . Herr Dr .Rosendorf hatte von dem Angebot , das an ihm ergangen war , sofort einemHamburger Geschäftsfreunde Mitthcilung 'gemacht und dieser hat sichwforr ai : das Auswärtige Amt mit der Bitte, um Vorhaltungs - Maßregelngewandt. Es wurde ihm die Weisung, die Veröffentlichung unter aller.Umständen zu verhindern, aber den Ankauf zu vollziehen .lul Berlin , 3 . Sept . Stadlrath Kcmffmann hat , wie in einer Be¬zirks-Versammlung gestern Abend mirgetheilt wurde, die bündige Erklär «uug abgegeben , daß er eine auf ihn fällende Wiederwahl zum zweitenBürgermeister von Berlin unter allen Umständen annebmen werde . Daßdiese Wiederwahl mit großer Mehrheit , sa vielleicht einstimmig erfolgt,ging aus den Ausführungen mehrerer Redner in der Versammlung deut- .lich hervor.
— "Berlin . 3 . Sept . Nach eiucr Depesche aus Guayaquilin Ecuador hat der bisherige Präsident Alfarc entsprechend derVerfassung vom 31 . Aug . , um Mitternacht die Prösidentenschaftan seinen Nachfolger General Plaza abgetreten. Jin aauzenLande herrscht Ruhe.
M Leipzig , 3 . Sept . Der 1 . Vorsteher der Buchhändler-Börse Albert Brockhans ist zum Offizier der Ehrenlegion ernanntworden.* Kiel , 1 . Sept . Unter überaus reger Berheiligung fand heuteAbend zu Ehreu der Besatzungen der heimgekehrten China - Division einvon der Bürgerschaft veranstalteter Lampionkorso statt . Hunderte von

geschviückten Ruderbooten, Motorbooten und Dampfern bewegte » sich anden auf der Höhe von Bellevue verankerten Schiffen entlang , jedes ein¬
zelne mit Hurrah begrüßend.

— Sigmaringcn , 3 . Sept . Der Fürst von Hohenzollern istnach Ragatz abgereist, wo der König von Rumänien morgen zumKnrgebrauch eintrifft .
hei Wien, 3 . Sept . Entgegen anders lautenden Meldungen wirdin hiesigen wohl informirten Kreisen nun auf das bestimmteste versichert ,daß der russische Minister des Auswärtigen , Graf Lambsdorff, im Laufedes Oktober zu mehrtägigem Aufeuthali nach hier kommen wird.— Budapest, 3 . Sept . In der heutigen Sitzung des Abgeordneten¬hauses widmete Präsident Perczel und der Ministerpräsident dem ver-

torbenen ehemaligen Präsidenten des Abgeordnetenhauses, Szilagvi ,einen ioarmcn Nachruf. Bor Eintritt in die Tagesordnung beantragte
Abg . Stefan Rakorsky , eine dem Abgeordnetenhause überreichte Petitioneiner Anzahl Bürger um Verletzung des ehemaligen Ministerpräsidenten
Banffti in den Anklageznstand , einem Ausschuß zur dringlichen Behand¬lung znzuwcisen und für Samstag auf die Tagesordnung zu fetze » . Der
Antrag wnrde abgelehnt. Sodann erklärte der Ministerpräsident , daßder Reichstag am 9. September vom Könige mit einer Thronrrd » ge -
chloücii werden wird.

Iicl Paris , 3 . Sept . Der gestern unter dem Vorsitz des PräsidentenLovbet stattgefundene Ministerrath hat sich mit der Zarenreise und dem

Nr. 20b .
aus diesem Anlaß getroffenen Vorkehrungen befaßt . Die französisch,
türkische Angelegenheit war ebenfalls Gegenstand der Besprechung.

lick Paris , 3 . Sept . Der Khedive von Aegypten hatte gestern eine
L.̂ siündige Unterredung mit dem Minister des Aeußern , Delcaffe. Nach
Erledigung einer Reihe anderer amtlicher Besuche unternahm der Khedivein offenem Wagen eine Spazierfahrt . Wie verlautet , beabsichtigt der
Khedive bis nach der Abreise des Zaren hier zu verbleiben.

— Lissabon , 2 . Sept . Die portugiesische Flottendivisiou, welche vor
Lagos lag , kehrte nach Lissabon zurück. Bei dem Abschiedslunch au Bord
des englischen Admiralsschiffes brachte gestern König Carlos in warme, ,Worten eine» Trinkspruch auf die Weiterentwicklung twd Wohlfahrt der
britischen Marine aus . Der britische Admiral sprach seinen Dank. aus .Als die königliche Facht mit dem König Lagos verließ , saluiirte sie die
Schiffe mit 22 Kanonenschüssen und hißte die englische Flagge.

— - Haag , 2 . Sept . Die Regierung wird bei Eröffnung bet
Kammeriqgung am 17. September amtlich das Bevorstehen eines freu¬
digen Ereignisses bei der Königin Wilhelmine für Januar ar-
küudigen . ( M . R . N . )

lick Brüssel, 3 . Sept . Unter dem Vorsitz Bernaerts versammelte
sich gestern der Ausschuß der internationalen SchiedSgerichtskonferrn;.Es wurde beschlossen, dahin zu wirken , daß auch diejenigen Mächte nach ,
träglich das Protokoll der Haager Friedenskonferenz unterzeichnen ,die auf der Konferenz nicht vertreten waren , u . A . die beiden südafrika«.
ischcn Republiken. Ferner wurde beschlossen, im November nächsten
Jahres eine internationale Schiedsgerichtskonferenznach Wien einzi, .-
berufen. -

= Vlissmgen , 3 . Sept . Der deutsche Kronprinz ist hier ein-
getroffen und um 5*4 Uhr Morgens nach Bonn abgereist .

— London , 3 . Sept . ’Zec Herzog und die Herzogin von
Connaught , welche inkognito nach dem Kontinent reisen , sind
gestern Abend von Charingeroß Station abgereist .

hd London , 3 . Sept . Einer Meldung der „Central News "
aus New -Aork zufolge wird aus Illinois berichtet : Aus der
Hndsonbai zurückgekehrte Indianer hätten mitgetheilt , sie hätten
die Leiche« von zwei Weißen Männern und den Korb eines Ballons
im Frühling letzten Jahres 900 englische Meilen von Ooseflan
gefunden . Die eine Leiche wird als die Andrec ' s bezeichnet . (F . Z .)= New - Iork , 3 . Sept . Nach einem Telegramm aus Minneapolit
hielt der Vizepräsident der Vereinigten Staaten . Roosevelt, bei der Aus¬
stellung des Staates Minnesota eine Rede, worin er ausführte , die Ver¬
einigten Staaten dürften nicht zurückschrecken, eine Rolle unter allen
großen Nationen zu spielen. Sie würden es dann nicht vermeide, ,
können , Pflichten auf sich zu nehmen, die sie anderen Nationen zum Trotz
zu erfüllen hätten . Die Vereinigten Staaten beabsichtigten hingegen
nicht , irgend eine Politik des Angriffes seitens eines amerl -anischen
Staates auf Kosten eines anderen zu sanktioniren oder eine Politi!
kommerzieller Differentirung gegen eine fremde Macht, sie würden aber,wenn sie vernünftig handeln wollten, energisch darauf bestehen , daß unter
keinem Vorwände, welcher Art er sein möge , irgendwelche territoriale
Ausdehnung europäischer Mächte auf amerikanischem Boden stattfinden
dürfte.

— Valparaiso , 2 . Sept . (Reutermeldung .) Ter Vize¬
präsident und Minister des Innern Zanartn demissionirtc . Den
Posten übernahm der frühere Minister des Aeußern Jsmael
Todornal . » _ _ __ __

Der türkisch -französische Konflikt.
— Konstantinopel , 3 . Sept . Hier umlaufende Gerüchte , daßdie diplomatischen Beziehungen zwischen Frankreich und der

Türkei vor ihrer Wiederaufnahme stehen , werden von der franzö¬
sischen Botschaft in entschiedener Weise mit der Versicherung be¬
stritten , daß die Pforte fortfahre . Widerstand zu leisten und eine
beträchtliche Herabminderung der Forderungen der französische
Unterthanen Lorando und Tübini verlange .

England nnd Transvaal.
— Kapstadt, 2 . Sept . Beim Empfange der Abordnung der Mt-

landers sagte Milner auf deren Ansprache , er werde für kein Ziel aus¬
dauernder arbeiten , als für dasjenige , den Transvaalflüchtlingen , so
schnell es die Umstände gestatten, die Heimkehr zu ermöglichen , uitd werde
fortfähren , alles in seinen Kräften Stehende zu thun , um dies Ziel zu
erreiche ».

ftck London , 3 . Sept . Aus Prätoria wird gemeldet: Bei der Ent¬
gleisung des Eisenbahnzuges, welcher von den Buren in die Luj: ge¬
sprengt wurde, sind auch drei Zivil -Personen verwundet worden. Die
Buren hatten die Vorsicht getroffen, die Eingeborenen , welche zum Auf -
klärungsdicnst an der Eisenbahn verwendet wurden, fest zu nehmen und
sie unschädlich zu machen .

— London , 3 . Sept . In der gestrigen Sitzung der Entschädignngs-
komntiffion führte der Regierungsvertreter zahlreiche Präzedenzfälle an.um zu zeigen , daß Fremde, die bei dem Ausbruch des Krieges auf dem
Kriegsschmiplahbleiben, sich den mit dem Krieg verbundenen Unzuträg-
lichkeiten unterziehen müssen . Auch die britische Regierung erklättc
regelmäßig auf Klagen britischer Unterthanen , die ähnlich den jetzt ver¬
handelten waren , daß sie kein Recht zur Intervention habe . Der Re-
gicrmigsbertreter erjvähnte sodann Autoritäten dafür , daß Fremde , die in
Feindesland Handel oder Gewerbe treiben , oder sich dort zum dauern¬
den Aufenthalt niederließen, dadurch feindlichen Charakter annähme».
Rach dem deutsch- französischen Krieg entschied die französische Entschädig -
ungskoimnission dahin, daß die auf Befehl der Militärbehörden erfolgte
Beiscitrschaffung Mm Mobiliar eine indirekte Schädigung wäre , die die
Besitzer desselben nicht zur Schadloshaltung berechtigte . Die britischen
Ansprüche betrugen damals zwei Millionen Pfund . Es wurden aber
nur 65 060 Pfund bewilligt. Der Earl of Granville erklärte seiner Zeit
in einer Depesche, die britischen Staatsangehörigen könnten keine Ent¬
schädigung für die Kriegsverluste ertvarten , die die Franzosen in glei¬
cher Weise erlitten . Auch Bismarck lehnte es ab, die Ansprüche der in
Frankreich lebenden Angehörigen neutraler Mächte zu unterstützen und
die nach der Beschießung von Alexandrien eingesetzte internationale Kom¬
mission versagte die . Entschädigung für Verluste an Geld, Preziosen,
Werihpapieren und Ernteschäden. -■ h

an» de« « tandeSdiicher» NarISr«He<
Eheschließungen :

31 . Aug. Rudolf Fischer von Hagsfeld, Schlosser hier , mit Marie Klinke
von Sömmerda .

31 . ■„ Hermann Brügelmann von Cromford, Kaufmann allda , mit
Karoline Ehrismann von Pforzheim .

31 . „ Josef Stöcker von Hofweier, Schmied hier, mit Theresia Bayer
von Hofweier.

31 . „ Anton Edelmann von Hüttlingen , Metzger hier , mit Luise
Eppinger von Wendlingen.

31 . „ Karl Bremser von Mainz , Schriftsetzer hier, mit Karoline
Vögele von Grünwinkel.

31 . „ Adam Schlotterbeck von Sterncnfels , Färber hier , mit . Elise
Müller von Rüppurr .

Geburten :
24 . Aug. Julius , V . Wolf Lehmann, Kaufmann
26. „ Thekla, V . Philipp Martin Heinemann , Taglöhner .

Todesfälle :
28. Aug. Friedrich Baumann . Cigarrenmachcr, ledig, alt 53 Jahre . •
30. „ Sofie Nagel, alt 40 I . , Ehefrau des Tapeziers Karl Nagel.30 . „ Josef , alt 4 M . 20 T . , V . Franz Vollmer, Rapporteur ,30 . „ Hermann Gehry, Tapezier , ledig alt 24 I .
30. K August Hoher, Privatier , ein Wittwer , alt 78 I .39. „ Josefine Simianer , alt 82 I ., Wittwe de? Accisors RarÜ »

Simianer .
SO. „ Mina , alt 8 M . 24 T . , V . Peiseler .
31- « Josefine, alt 16 I . , V. Hermann Beschle, Steindruck« .



Nr. 206. Dadilch e Prefse . Dem A.Handel «nd Verkehr." ' * Durlach , 1 . Sept . Der gestrige Schweinemarkt war mit
<64 Läuferschweinen und 192 Ferkelschweinen befahren , die sämmtlich verkauft wurden . Bezahlt wurde für das Paar Läuferschweine40 -—'70 Mk. . für das Paar Ferkelschweine 22 — 32 Mk.

AreiSnrg . 1 . Sept . Auf dem gestrige » Schweine markstwaren zum Verkaufe aufgestellt: 10 Läufer und 681 Ferkel , wovon10 Läufer zu 30—45 M . per Stück und 661 Ferkel zu 8—22 M
per Stück verkauft wurden .

Pateutbericht für Baden
(Mitgetheilt vom Internationalen Patentbureau C. Kleyer in
jkttlsruhe (Baden) . Auskünfte ohne Recherchen werden den Abon

nenten dieser Zeitung gratis ertheilt.)
Patentanmeldungen :

12Z . Sch. 15 574 . Filter für gashaltige Flüssigkeiten. Franz
Lxhretz , Heidelberg , Römerstrahe 56 . Vom 26 . Januar I960 ab.55(J . H . 24 860 . Vorrichtung zur besseren Verfilzung der Fasernauf dem Sieb einer Langsiebpapiermaschine. Robert Huber, Schopfetzeün. Vom 9. Novbr. I960 ab.

Patentertheilungen :
14k. Rr . 123 984 . Expansionssteürrung für Dampfmaschinen ;Zusatz zum Patent 70 254. O . Hunger. Durlach . Vom 4. Mai

,1906 ab. -< ■

Telegraphische Kursberichte
3 . September.

LSnderba »! —
Wiener B .-B. 112.10
Ottoinaiibank 105 .30
Schweiz . Central —

. Nordost 99.30
» Union 91 .40

Jnra Simpl . 99.60
Mittelmeer 104.20
Harpener 156.—
57« Argentiniee 33.50
57 « South . Pref . 108.—
47 » Bad . 104,95
4abg . 3 '/,7 »Bad.

St .-Obl . i. G. 99.—
dto . i. M . 99.20

8 ■/» •/• 1892/94 98.90
3 '/r°/o I960 98.99
S' /. Bad .StO . M . 99.40
47, Griechen 43 45
Türkenloose 160.50
D. Türken 24.40
57. Argentinier 82.29
57. Chinesen 95.69
57. Mexikaner 97.20
57 » . Hl 98 41.45
8»/. „ 26.80

Irankfnrt a. « .
(7*4 Uhr NachmJ

Credit 198 .10
DlseoMo ^ 174.50
Staatsbab « ' 133.- -
Lonibarden 21 .39

Teudenz : M .
Arankfnrt a. « .

(Lnfangsknrse).
Oest. Cred.-A . 198.40
Oest . StaatSb^ A. 13420
Lombarden 21 .50
37,Vort . St .»A»l. 25.90
Sgypter —
Ungarn 100—
Drrc. Com.4l . 174 .69
Gotthardbabn-A. 154.50
37 . Mexik. ult . 26.90
Banqne Ottonr 105.29
Türkenloose — .—
Italiener 99.10

Tendenz : fest .
a . M .

lSchlußkms,.;
WechselAmsterd 188.62

, London 20 .42
» Baris 810.66
. Wie» 853.83

'WechselItalien 776.25
Brtvatdisemü» 2 '/,
Napoleon « 16.21

>47 ' Deutsche Reichs .
Anleihe (3'/, ) 100 .80

S7 , do . 91.20
!» V. Br . Cons. 100.70
>57» Italiener 99.10
47 .Oest. Goldr. 101J0
4'/. 7,Oeft .Gllber 98.90

!l860et Loose 141.80
47 . Bortug . 38.29
Russtsche Staats . 95 .70
Werben 66.36
47 » Spa ». Ext. 71 .20
47 » Ungar. Goldr.100.30
Ungar. Kronenr . 94.05
Berliner H --G . —.—
Darmst. Bk. 120 .30
Deutsch- Bk. 194.—
Dresdener Bk. 128.40
Badische Bk. H5 .-
« heIu. Cr-dit.Br. 140.30

Htzp .-Bt. 16540

Pfälz . Hyp.-Bk. , 62.50
Elbthal 120.-
Meridionalb. 136 50
» ad. Znckerk . 82 . -
Nordd. Lloyd 116.30
Packetfahrt . 117 .90
Maschin. Gritzner 141.—
Karlsr . Maschin . 209.—
North.pref .Shar «» 98.—
« . Elektr.-Gesell. 182.-
Schuckert 195.50
Oberrh. Bank 113.80

Stachbärs «
(2'/. Ubr Nachm.)

Berliner Bank 81.—
Credit 193 .30
Diskont» 174.40
StaatSbah » 133 .20
Lombarden 21 .30

Tendenz : still.
Berlin (Anfangskurse) .
Credit-Aktir» 198 .25
DiSconto - Comm . 174 .50
Deutsche Bank 194.29
Berl. Handelsb. 135 .75
Bochum.Gußstahl 166 .59
Laurahütte 184.40

Harpen« 155 .80
Dortmund« 48.—

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurseo4°/o Bad . 194 .70

3'/-7. Reich»anl. 100 .75
87 . , 91 .20
3 >/. 7. Pr . Cons. 100.75
Kredit 198.50
DiSconto 174 .40
Dresdener i28 40
Nat .-Bk. f.Dtfchl . 98 80
StaatSbah » 13320
Bochum« 165.70
Gelsenk.B« gw« k 166. - -
Lanrahütte 183 .70
Harpen« 156. —
Hiberuia 158.50
Dortmund 48.—« . E ..G. 181. -
Schuckert 107.--
Dynamit Trust
B .Köl».Nottwetl. 178.75
D .Metalipatr .' F . 164.10
Kanada-Pacifie 198.60
Privatdirconto 2'/,Wie « lBorbSrse. i
Creditaktien 62S .75
StaatSbah « 623.
Lombarden 87.50
Marknoten 117 .25
4 '/,7 » Ungarn 118.60
Oest . Papierrente 98,60

„ Kronenrente 95.60
Länderbank 491chy
Ungar. Kronenr. S2.80
Alpine —.—

Tendenz: schwach.
Part ».

»7 « Rente 102 . 10
Spant « 72.10
Türke » 25.05
Italien « 98.90
BaiigneOttoman 529 .—
Rio Tiuto 13.40

Lontzon.
Debeer »
Chartered
Goldfield ,
Randmine»
Eastrand
Atchison Top
Lonirv. Nash».

37. -/.
3 '/.
vu

41'/.
V/t

1017.
109*/.

Anfangs fest veranlagt, später Kohlen steigend. Banken preishaltend.Fonds gute Nachfrage . Hütten höher.

«Safserstattd V- S Rheins .
Waran . 3. Sept. Morgeils 6 Uhr 4.35 m . gef. 0,08 m.Fehl. 3. Sept . Morgens 6 Uhr 2.96 m . steigt.
Wakdsynt , 2 . Sept. Morgens 7 Uhr 2,90 m, fällt.

Gchiffsnachrichte« des Norddeutschen Lloyd.
SB Breme » , 3. Sept.. Der Dampfer „Prinz-Regent Luitpold " ist amgl . vlM . von Adelaide , „Dresden" von Port -Said , „Trave" von New-Dorl,„Crefeld" am 1. dS . von Nagasaki. „ Karlsruhe" von Port -Said , „Willehad "

von BuenoS -XireS , „W« ra " am 2 . von Gibraltar abgegangen . „Darmstadt"hat am 3t . ». R . Lizard , „Aachen" am 1 . ds . St . Bincent. „Königin Luise"
am 2. Li,« d, „Kais« Wilhelm d« Große " Hurst.Castle passirt . „Königsberg «
ist a« 31 . v. M. in Singapore, „Friedrich d« Große" am 1. dS. in Cher-bourg, „Trier " in Oport», „Sachsen" in Genua, „Bay« n" am 2. in Ant.« npen, „Prinz Heinrich" in Yokohama, „All« " in Genua, „König Albert"in Colombo angekommen.

Wetterbericht des Eentralbur . für Meteorol . «nd Hydrogr .
Don einem nördlich von Schottland gelegenen Kern aus zieht

fich heute über Mitteleuropa hinweg nach der Balkanhalbinsel
«in breiter Rücken hohen Druckes, welcher eine Depression über
Nordrußland von einer über der Biscayasee lageniden trennt .
In Deutschland hat es meist aufgeklart , nur an der Ostgrenze war
es am Morgen noch trüb . Heiteres und kühles Wetter ist zu er-
tvarten.

Witternngadeodachtungm der Meteorolog . Station Karlsruhe .
M-

August
2. Nacht» SU .
3. MrgS. 7 U.
3. Mittag « 8 U.

• mm.
W»

753 .2
752 .2
750 .0

ThMM .
in C
11 .6
9 .2

19.8

RMoU
Wucht.

Höchste Temperatur am 2 . Sept . 17.2 ; niedrigste in der darans-
olgenden Nacht 7 .0 .

«uchUiM,

NO
NO
NO

Hvam«

heiter
bedeckt
heiter

ämrtrur' »t«, neneate and beliebte«te Constructionen, sämmt-
_ Hohe Bedarfsartikel in nur bflfter Qualität . — Anlernen,Auakiinfte , Laboratorien, Satiniermasehinen, Dunkelkammern frei. —
Aufführung aller photographischen Arbeiten. P )infni | n (i | tli { nSlMsUagaschSA füi ^ raate -vir -rilUUlQl d[IIllC .
ms» Emil SSStoH .» Kaiserstrasse 143 .

uranstalt trauen
im Friedrichsbad .

Dirig . Arzt : Frauenarzt Dr . Panll .
Institut für Hydrotheraphie, Massage, Vibrationsmassage ,

Tango - and Lichtbehandlung . 7700*

Gerichtszeitung .A Karlsruhe , 3 . Sept. Sitzung der Ferien st rafkammer I .Die Fcricnstrafkammer I hatte sich in ihrer heutigen Sitzung zunächst miteiner Bcrufungssache zu beschäftigen . Der Wagenschmied GeorgSchramm aus Rödelsee war vom Schöffengericht Bruchsal wegen Körper¬verletzung mit 4 Wochen Gefängnih bestraft worden. Gegen dieses Ur-theil legte der Angeklagte die Berufung ein, die aber als unbegründetverworfen wurde.
Dem Kaufmann Raab in Baden-Baden kamen in der ersten Hälftedes Monats Juli aus seinem Magazinsraume und Ladenlokal verschie¬dene Waarer . abhanden. Es wurden entwendet: 6 Schachteln Ciga¬retten , 100 Stück Cigarren , Schnupftabak, Streichhölzer, ein Messer,Waschseife und eine Orange . Den Dieb erwischte man eines schönenTages in der Person des bei Raab angestellten Hausburschen JosefFriedrich Knöller aus Loffenau, eines schon öfter wegen Diebstahls vor¬bestraften Menschen , gegen den der Gerichtshof heute auf 5 Monate (stefängniß erkannte.
Die beiden Kautionsschwindler, die vor einigen Monaten berschtedenc Personen hier betrogen bezw . zu betrügen versuchten , erschienen imfolgenden Falle in der Anklagebank , um das Urtheil für ihre schwindel¬haften Manipulationen zu empfangen. Die Angeschuldigten waren der24 Jahre alte Elektrotechniker Karl Brenner aus Eberfingen , hier wohn¬haft und der 33 Jahre alte Kaufmann Oskar Schuppin aus KarlsruheBeide sind schön , wie ihre Vorstraflisten austveisen, wiederholt mit den

Gerichten in Berührung gekommen und des Oeftern vorbestraft worden.Seiner Zeit erschien in der „Bad . Presse" ein Inserat , durch welches dieSubdirektion des Vereins vom rothcn Kreuz ( die beiden Angeklagten) ,Bahnhofstratze 32 hier einen kautionsfähigen Diener suchten . Den sichauf diese Anzeige Meldenden eröffneten die Angeschuldigten, sie seien dieSubdirektoren des deutschen ostasiatischen Hilfskomitees in Berlin unter
Leitung des Herzogs von Ratibor , einer Unterabtheilung des Vereins
zum rothen Kreuz unter dem Protektorate der deutschen Kaiserin , sie
suchten für den Vertrieb von Marinebildern , deren Erlös der Kasse des-
genannten Vereins zufliehen werde, einen Diener , der Kaution leistenkönne und ste würden die ihnen ausgehändigten Kautionsgelder an dieCentrale nach Berlin gegen Quittung abliefern . Auf diese Versicher¬ungen der Angeklagtenliehen sich der Wirth Konrad Grötsch aus Durlachund der Friseur Emil Link hier engagiren und leisteten eine Kaution von
je 300 Mark. Die Angeklagten wollten dann auch noch den Wirth Anton
Herrmann hier und den Spezereihändler Heinrich Igel gegen Bezablungvon Kautionen in Höhe von 300 Mark bezw . 200 Mark anstellen. DieseBeiden trauten jedoch der Sache nicht und liehen sich nach der ersten Be¬
sprechung mit de » Angeklagten auf weitere Verhandlungen nicht mehr ein.Tie Angcschuldigtcn verstanden es übrigens , durch ihr selbstbewußtesAuftreten ihr Geschäft als ein durchaus reelles hinzustellen und durch d!e
Anschaffung von Bureaumöbeln, Geschäftspapieren, Stempeln und Vi¬sitenkarten den Leuten, die ihnen in die Hände fielen, Sand in die Augenzu streuen. Da zur heutigen Hauprverhandlung ein wichtiger Zeugefehlte, mußte nach etwa ir ^ stündiger Verhandlung die Sache vertagtwerden.

Zinscoupons per I. Oktober 190!
löse ich von heute an spesenfrei ein.

Den An- und Verkauf von Werthpapieren jeglicherArt besorge ich coulantest.
A . Marx , Bankgeschäft ,10182 Karlsruhe , Friedrichsplatz 11.

An einem guten 10187.2.1

Mittags -undAbendtisch
können noch einige Herren und Damen theilnehmen, bei

Franas Iaussi > Koch .
Akadenneftratze 34 , 2 . Stock , gegenüber der Kaiser-Passage .
Neuen süssen Apfelwein

empfiehlt B14301Emil Bücherei *.
21 ASHrivgerstraße 21 .

Neues Delikatess -
Sanerkraet

(MeingäHrmrg),
per Vfrrrrd 16 Mg ..

empfiehlt 10193

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

5 Lammstraße 5.
Tüchtige Kleidermacherin
empfiehltsich den geehrten Herrschaften
im Anferftgen von Damen - und
Kiuderkleidern in und außer dem
pause. ' Näheres Uhlandstrafi « 6,‘ Stock, recht». 814308

Hauptagentur
Karlsruhe,

cv. mit größerem Bezirke, einer solidenalte» Lebenrverfich.-Gcs. zu vergeben.
chlcutc, die fich mit Vortheil— da

. -rhohevezügegewährtwerden —
verändern wollen, aber auch solche,
welche fich erst der Vers.'Branche zuwidmen beabsichtigen, wollen ausführl.
Offerten , die discret behandelt werden,unter Nr . öl4288 in der Exped. der
„Bad. Prcffe " einrcichcn. 3 .1

300 Mark
werden von einem Geschäftsmann auf.
zunehmen gesucht gegen gute Sicher¬
heit mit 57<>Zins . Rückzahlung nach
Uebcrcinkunft . Off. unt. 814275 an
die Exp. der „Bad. Presse".

Wirthschafts-Gesocli
Junge , tüchtige Wirthslcute suchenin frequenter Lage der Stadt eine

gutgehende Wirthschaft in Zapf oder
Pacht zu übernehmen .

Offerten unter Nr. 814296 an die
Exped . der „Bad. Prcffe " erbeten.
lii» ,c,kk W LLU"
Herrenftr. 16, Werkstatt . 614277

Entflogen . Ein kleiner , grünlich¬blauer, amerikanischer Bogel (Exoten -
Blaumandinchen), ist heute Morgen
entflogen. Es wrrd gebeten , denselben
gegen Belohnung Zähringerstraße 25 ,2. Stock, abzugeben ._ 814302

Portemonnaie
mit Inhalt gefunden . Abzuholen614266 Waldftratze SS .

wurde am SamStag
Abend vonder Rüppurrer -

straße durch die Adlcrstraße nach
der Kaiserstraße ein Kinderschnh .

Abzugeben gegen Belohnung Kaiser-
straße 121,2 . St ., Seitenb . 614282

Spezerel'Geschäft.
Ein mit Flaschenbierhandel gut¬

gehendes Spezerei - Geschäft in
verkehrsreicher Lage ist wegen ein-
getretener Familienverhältuiffe unter
sehr günstigen Bedingungenmit sämnit -
licheni Borrath zu verkaufe « .

Gefl. Offertenunter Nr . 614298 an
die Exped. der „Bad . Presse". 2.1

Gasmotoren ,
Deutzer und Benz .

1 Stück Zwillings-Motor von 8 8k ,
liegend ,

1 a stehend, mit Ventil u. Glüh¬
rohr 2 8k ,

1 , liegend mit Ventil u . Glüh¬
rohr , 4 8k ,

1 „ stehend, mit Ventil u. Glüh-
rohr, Benz , 1 88 ,1 » stehend, mrt Ventil u . Glüh-
rohr, Benz , 2 8k ;

eine stationäre Lokomobile mit
aMziehbarem Röhrenkessel, 15 gm
Heizfläche,t Stück Eaggenauer Sparmotor

1 ", HP ,1 m Saggenaner Sparmotor
27, HP je. rc.

hat billigst abzugeben 10166 5.1
Gg. Heilmann , Durlach ,

mechanische Werkstätte .

Wagen - Verkauf .
Ein bereits neues Break , auchals Gcschäftswage » zu gebrauchen ,

ist billig zu verkaufen . 10191
NäheresEeorg . Friedrichstr . 17 .
Eine gespielte Guitarre

wird gesucht . Off. unt. Nr. 614071
an die Exped . der „Bad. Presse". 2.2
^ oonstraße Nr . 5, 4. Stock rechts ,-7 »' vis -4-vis dem Sonntagplatz , wird
in ein schöner, großes, möbl. Zimmer
ein Mitbewohner gesucht . 6 '" «

120 — 180 l? . 8 .

Compound-LocomoMle
von Lanz - Mannheim gebaut ,fast neu, nur 6 Monate im Betriebe
gewesen, mit ausziehbarem Röhren¬
kessel sehr billig

zi » verkaufen .
Dito eine Looomobile von60 P .S . von Garett Smith ö

Co ., Magdeburg gebaut , mit aus
ziehbarem Röhrenkeffcl billigst abzu-
geben . 10167 .5.1G. Heilmann ,
mechanische Werkstätte Durlach .

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
KnusmünnischeVeremKarisruhk
Aöibeiluns für Stellenvermittlung.Mitglied des Stelleiwermittlungs
bundes Kaufmännischer Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vertrag mit
dein KaufmännischenVereinMünchen
A. V. Münchenverbündet. Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder M . 1 .50
für 3 Monate . Statuten und Be»
wer bungsforiiiulare gratis . frco .

Mer , Licht,
Kellnerin , Büffct -
damen , Zimmermäd¬
chen, Hotel- u. Haus¬
diener empfiehlt und
placirt das Haupt

Placlrnng » - Büreau von H .Ti -östtor , Kreuz st rahe 17 .
Telefon Nr . 151 . 3893*
HXF* Sehr einer gestielt . - WFZwei tücht. Schreiner finden dau¬
ernde Beschäftigung. 614304Karl Krieger , Kronenstraße 34 .

Steinhauer-Gesuch.
3—4 tüchtige Steinhauer finden

noch am Krankenhaus-Neubau sofortdauernde Beschäftigung bei 4961a
Job . ümrein ,

Baugeschäft , vppena « (Renchthal ),Baden. 3.1

Arnied- 11. LWer -Cesch.
In einer größeren Baaschloffcreiwird ein jüngerer, tüchtiger u. selbst¬ständiger Fcuerschmied sowie 2 ältere

tüchtige Bauschlosser gesucht . Off. u614276 an die Exp. der , Bad >Prefle " erbeten . 2.1

In feinem, hiesigem Geschäft
ist per sogleich

Knsfittkliii -Rößeil
zu besetzen.

Reflectirende Damen wollen
ihre Offerte unter Angabe der
bisherigen Thätigkeit unt. 10179
an die Exp . der „Bad . Presse"

einsenden.

H Kellnerinnen,
• Zimmermädchen , Privat¬

mädchen, Haus- u. Küchen ,
mädchen sofort gesucht . 614262
Bureau Hflfler , Durlacherstr . 69,
n U Stellen finde « : 1 Herr-
| i n schaftsdiener , mehr . Mädchenu ‘ für auf die Reise (man . 80 bis
100 M .) , HauS- u. Küchcnmädchen;Stellen suchen : Kellnerinnen ,
Zimnrermädchen , Haushältcrinircn u.1 Küchenchefdurch C. Belobardt
Waldstratze 69 ._ 614267

Suche per sofort zu einer kleinen
Familie ein einfacher Mädchen »welchem Gelegenheit znm Lernen ge¬boten ist.

Anzufragen unter Nr. 614287 inder Exped. der „ Bad. Presse " .
Ein Mädchen für alle häuslichenArbeiten gesucht auf sogleich oder' Oktober. 614285

Durlacher -Allee 18 , parterre.

auf Mitte Septembernach Ettlingen
gesucht . Off. unter A . 100 post-
lagerud Ettlingen ._ 4960a

Eine tüchtige
ecße CartslNlMn-Mitkck
sofort gesucht . 614291

Herrenstraße 33.
Monatäsra « , eine anständige ,

nahe wohnende , gesucht. 614303
Werderstraßc 12, 3. Stock.

km Lehrmädchen
uni) ein Lehrling

aus guter Familie zum baldigenEintritt gesucht . 9546.5.4
Willi . Zeumer ,

Kaiserstrabe 127 .
Ein der Schule entlassener

findet sofort Stelle als Lauf ,
bursche bei 614290
Willi . Riitgw a !d , Herrensrraße 33.

Mädchen - Gesuch.
Gesucht ein ordentl. Mädchen ,das etwas kochen kann und in Haus¬

arbeit erfahren ist. Mädchen mit gute»
Zeugnissen wollen sich melden 2.1
614270 Bismarckstr. 79, 1 . St .

Stelle -Gesuch .
Ein verh., kautionsfähig. Diener »

schon mehrere Jahre auf einem Bureau
thätig, sucht anderweitige Stellung ;
würde auch ein Inkasso in besiere«
Verein als Nebenverdienst annehme«.
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten unter Nr. 614305
an die Exp, der „ Bad . Presse ".

Ein junger, verheiratheter Man «
sucht alsbald Stelle als Aufseher ,Verwalter oder Einkassierer . Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr. 614295 an die
Exp , der „ Bad . Presse".

Juuger Mann sucht Stelle als
Ausläufer, Hausbursche oder dergl.
Gefl . Offerten unter Nr . 614299 a»
die Exped. der „Bad . Presse" erbet,ZEin israelitisches Mädchen » di
gut nähen und bügeln kann, suchtStelle auf 1. Oktober als Zimmev»
oder Kindermädchen . 614281

Näheres Adlerstraße 18a.
Wer V Stellung
verlange unsere neueste Vakanzenliste .W . Hoffman « & Co .» Hannover ,Heiligerstr . 48 . 4930a

Dttt[aifarffra §ß 81
ist eine Mansarden , Wohnungauf 1. Oktbr. billig z« vermiethen .
Näheres beim Eigenthümer August

10192.2.1
sttöthestraße 49 find schöne Drei «^ Zimmer - Wohnungen mit
Küche , Keller und Waschküche sofortoder später zu vermiethen. Näheres
daselbst 1. St . links od. Hirschstr . 96,2. Stock links. 10183.6.1
jLörnerstraße 40 sind zwei Wohn .

«nge « von je 3 Zimmern und
Zubehörper sofort oder 1. Oktober z»
vermiethen. 614278 .3.1

Wegen Wegzug find die Wohn »»nge «, Westendstratze 8, Bel -Etage,
bestehend aus 6 Zimmern , Garte »,Veranda u. s. w , eine Treppe höh«4 Zimmer auf 1. Oktbr. zu vcrmirthe».

Näh. Westendstraße 6, 2. St . 8 » »"
Oähriugerstraße 37, 3. Stock,

<€ ) eine Mansardenwohnung mtt
Küche sofort od. späterz« vermiethen .Zu erfragen im 2. Stock. 614289
Mjdühlburg . Rheinstraße69,1 . St ^w » Hinth., ist eine Wohnung vo<Zimmer«, Küche und Keller zu140 Mk. sofort oder auf 1. Oktober
KU _ Pi iQOQta4 .

ik . %
Nähe der Gottesaue und der Hoch-
chule, 2 Treppen hoch, recht», find

zwei gediegen möblirte, schöne, helle
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer, mit Balkon an einen befleren
Herrn oder an zwei Herren zusammensofort zu vermiethen . 67298 *
Gut möblirtes Zimmer

ögleich zu vermiethen . 614259
Adlerstraße 4 , 5. Stock.

SWfabemieftrafee 34, 2. Stock, gcgen -** über der Kaiserpaffage , ist ein schön
möbl. Zimmer z« vermiethen .
Mmalienstr. 71, Eing , Lcopoldstr.»*» ist im 4. Stock des Vorderhausesein schönes Ziinmer mit oder ohne
Pension sofort od. später z« ver -
miethe ». 614306

Anzusehen zwischen 12 und 2 Uhrund Abends von ‘/i8 Uhr an . 2.1
c7>ouglasstr. 26, 2 . St -, ist ein gutX*' möbl . Zimmer für den Monat
September z« vermiethen . 6 '« "
c7>urlacher-Allee 2, 3. Stock, ist ein
-̂ möblirtes Hofzimmer mit voller
Pension bill g zu vermieth . 614286
E in fein möblirtes Zimmer mrt

2 Betten ist auf 1 . Oktob . an 2
anständige Fräulein zu vermiethen .
Näh, im Laden , Schwanenstraße 26.
Elegant möbl. Ziuimer bei erner^ kinderlosen Bcamten-Familie an

ein besseres Fräulein sofort zu ber-
miethen. Off . unt . 6 >4274 an di«
Exp, der „Bad. Presse "._ &1
laaiierftr . 64 , 4. St ., ist für eine»
*** jungen Mann eine möbl. Man -
ärde für monatlich 8 Mk. z« ver¬
miethen . 61436b
Ouisenstraße 73a, 5. Stock , ist ei»^ schönes , möblirtes Zimmer ) tt
vermiethen . 614W8
« l ^aldhornstr . 12, Hinterh . 4. Stoch^ ist ein möblirtes Zimmer sof.
zu vermiethen . 614261

Ein Kränlein , welches eigene
Möbel besitzt, sucht ei« Zimmer
mit vollständiger Pension bei
netter Familie.

Offerten unter Nr . 10190 bittet
man in der Exp. der „Bad . Presse,
abzugeben.

Penston gesucht.
Für einen 15 Jahre alten Schüler,der das Reformghmnastum besuche«oll, wird Pension gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr. 614298an die Exped. der „Bad. Presse".



Gelte 4, Badische Presse Nr. 205 .

Weitittgkbllilg .
SWMßmMbs » >1 «H
Tmstlc in Frtiinrz i. B.

Die Erab - , Beton - » . Maurer -
arbeiten für den genannten Neu¬
bau solle» im Subimssionswegrver¬
geben werden .

Di« Werkpläue , Bedingungen,
ArbeitSbeschreibmigen köniicu vou
heute ab täglich bei Großh. Bau¬
direktion in Karlsruhe eingesehen und
-ei dem Sekretariat die Angcbots -
formulare erhoben werde».

Bon Montag den 8 . Letztem»
der dS . I » . ab kann die Einsicht¬
nahme der Pläne und. das Abholen
der Formulare auch in Freiburg ans
dem Bauburean bei Herrn vau »
tzraktikaut Qraf erfolgen.

Angebote wollen bis spätestens
Montag den 16. Letzte,aber ,« bend» S Uhr . bei Großh.
vandirektion in Karlsruhe ein¬
gereicht werden , woselbst auch zu dieser
Stunde das Oeffneu der Angebote
und die Verdingungs-Verhandlungen
erfolgen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.
Karldrnhe , den 28. August 1901
Srotzh. Bandirektion.

Dr . Josef Durm .
S588P.2 Martin.

Wafferleitung
Langensteinbach .

Die Gemeinde Langensteinbach ver¬
gibt im Wege des öffentlichen Be¬
werbes die Herstellung des Hochbe¬
hälters mit 140 cbm Nutzinhalt aus
Beton. Vergcbungsgruiidlagen sind
von der Unterzeichneten Inspektion zu
beziehen. Die Angebote sind schrift¬
lich und verschlossen bis
Donnerstag den 12. September,

Nachmittags 2 Uhr»auf dem Rathhanfe in Langen¬
steinbach einzureichen . 9484

Karlsruhe, den 26 . August 1901 .
Gr. Knkturinspektion .

MellW eifernet
kinsritSiMMlöickr .

Die Herstellung von eisernen E!n-
friedigungsgeländern im Stadtgartcn
(Tiergarten) soll im Submissionswege
vergeben werden.

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Lieferung eiserner Einfcie -".

versehen, bis
Dienstag den 10 . Setzt, d. I .»« t»c »be « Uf/r,
anher einzurcichen. Zeichnung und
Bedingungen liegen auf nnserm
Bureau während der üblichen Gc-
schäftsstunden zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch Angebots -Formulare ver¬
abfolgt werden. 10070 .2 .2

Karlsruhe, den 90 . August 1901.M . Gattes - Inspektion .
# Großh . Badische
Stastts - Eiseuvahne ».

Die nachbciiannten Bauarbciteu
znr Herstellung eine» Wohn -
Hanfes für « Bedienstete aufStation Land« sollen im Ver-
dingungSwege vergeben werden ; die¬
selben find veranschlagt wie folgt :

zu beiläufig
1 . Erdarbeit 400 Jt
2. Maurerarbeit 13000 n3. Stkinhauerarbcit 3900
4. Gypserarbcit 1600 n8. Zimmerarbeit 4400 n6. Schreinerarbcit 3200 n7. Glaserarbcit 800 „8. Schloffcrarbeit 1500 „9. Blechnerarbeit 700 n10. Anstreicherarbeit 1000 H
Pläne , Bedingungen und ArbeitS -

derzeichniffc, in welch letztere die Be¬
werber die Einzelpreise selbst einzu-
setzen haben, liegen auf meinem Hoch¬
baubureau während den üblichen
Dienststunden an Wochentagen ans.

Angebote sind längstens bis
IS . September d » . I .» Vor¬
mittags 9 Uhr » portofrei und
mit entsprechender Aufschrift versehen,
«inzureichen ; Versandt der Pläne nach
auswärts findet nicht statt . 4804»

Zuschlagsftist 2 Wochen. 2 .2
Land «» den 24. August 1901 .

Per Hr. ZSahnvauiirspektor .

Der
kurze Zeit .

Acht Mövelabschlag !
Ich verkaufe von heule ab be¬

deutend billiger wie jede andere
Konkurrenz : Elegante, olivgrüne
Plüschgarnitur, reeller Werth 400 M.
kür nur 280 M ., Trumcaux mit Stufe
sonst 70 M. jetzt nur 48 M., Vorplatz-
möbcl, eichen , sonst 75 M. jetzt 48 M .,
große Parthie Kameeltaschen -Divans
sonst 130 M. jetzt mit Roßhaar nur
68 M., Plüschdivan mit Roßhaar 50 M.
Ausziehtisch, eichen , 28 M., hochfeine
französische Bettstellen , sonst 50 M.
jetzt nur 35 M., Waschkommode mit
Marmor 38 M. , Nachttischm. Marmor
12 M. , Bücherschränke45 M., Vertikos
48 M. und sonst versch. Möbel zum
Selbstkostenpreis . Bersänme es
Niemand. Jul . Ebel , Lteinstr.6.

finden liebevolle dis¬
krete Aufnahme bei
Hebamme Wagner
Roßmarktstr . 40
Eßlingen a. N.

V,

dauert nur noch

20 " !o Rabatt
auf ILntenöcke, Vorhänge, Ktamine, sarSige Tischdecken , sowie auf sämmtkiche
Diesten in alle« Stoffarten, die am Lager sind . Besonders mache ich auf die
Baimtwollilauellreste für Hemden und Hosen aufmerksam .

Auf alle übrigen Waaren gebe ich

lO ”lo Rabatt .
Der Rabatt versteht sich um bei sofortiger Vaarzahlmig bei Entnahme der Waare .

Glfassev Waaren - rritd Restengeschäft 10095

. ZS .OPF , fymwMt 14.
Später Waldstratzc 26, Me » K«isnp«ße M MI .

Joseph Frey
Maler und Tapezier,

Kaiserilnasse 187,
Seitenbau , 2. Stock,

Werkst »« - ! Lnlsenstraß « 34,
empfiehlt sich imAnfertigensämmtlicher
Maker - u .Iapezieraröeiten

z« «nßerst billigen Preisen.

Bureau -
Einrichtungen

Hermann lloscliert,
Bureau und Ausstellung

Adlurstrasse 44 , 2 . Stock.

Rcisctoffer
und Taschen in jeder Art
und Preislage, sowie scimmtliche
mWaffftartikei ,

B . Hlotter , Sattlerei ,
Kronenstraße 25 .3187 *

Die neue
Oouche - und

~ '

Bietet : Voll- , Schwitz - , Kindei-
Fuss - und Douche -Bad.

Fttt KörpeTgröäB© bla 17% cm M 2ü .—
n 9 r 187 B „ 28.—

grÖ »ser als 187 „ „ 60.—
Mit Douche-Einrlchtung : mehr „ ö.—

Ernst Haeckei ,
Fabrik für Sanitäts -Badeapparate .

•4416aReich illustrierte Katalogewerden kostenlos zug -esandt .

Torf s
In. hollünd., Sire » und Mull ,
liefert in jedem Quantum billigst

Karl Baumann
Karlsruhe, Akademiestraße 20.

Reelle Gelegenheit !
Große, lcistungsfäh , auswärtige

(süddeutsche)
Möbel -Fabrik

liefert srachtsrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

eomtzlette Betten , sowie
ganze Ausstattungen,
gegen monatliche od. viertel -
jährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reellen Preise» und ge¬
währt volle Garantie für
Solidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101 » an die
Exp. der »Bad. Presse ". 22

Das Geheimnis einer Waschfrau
blendend weisse Wäsche herzustellen ohne grosse Ausgaben zu machen,
besteht einfach darin, dass sie die beste und im Gebrauch billigste Wasch¬
seife der Gegenwart verwendet ; dies ist — man achte genau auf den Namen

Flammeri Ideal-Seife .
Fabrikanten : Krämer & Flammer, Heilbronn.
Verkaufstellen in den meisten Spezereiwaaren - und Seifengeschäften.

Koke-Bestellllitgen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
eotgegengenommen . Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustellen ließen , können von neu Hinzutretenden in
unseren Betrieben: Gaswerk I Kaiserallee 11, und Gaswerk II
bei Gottesaue, sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage , Ecke Akademiestraße , abgeholt werden . Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt . In vorgenannter
Zeit , vom September 1901 bis Ende August 1902 , kosten im
Abonnement zerkleinerte und gesiebte Koke , für
Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet » der
Zentner 1 Mark IS Psg . » Stückkoke der Zentner1 Mark 03 Pfg . ab Gaswerk . Atißer Abonnement kostet
der Zentner! bis auf Weiterrs 10 Pfg . mehr. Die Fuhrlöhne
sind billigst gestellt . 6971 *

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von 7» 4 bis 7* 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkanf von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen, und
zwar schon von einem halben Zentner an geholt werden.

Mt . Gas- und Wasserwerke Karlsrahe.
Dampf- und Heissluftbäder .
I. « k. M. 1 .20, n . Kl. M . 1 . Abonn . Via .Kurbiider n . Behandl . Gofienstr . 81b. s03,

K»

Paul Roder
MäMe -Airsstattungs - Geschäft

Gegründet 1880
sialsorstr. 138 Karls rulie Friedrichsbad

empfiehlt zur Selbstanfertigung von

Braut- u. Kindtr-Ausstattungcn
Leine « , Halbleinen und Baumwollstoffe in allen
Breiten u. Qualitäten , Damast, Plgnß , ttroiff , Gatin ,
Batist , Feder» » Kötzer » Federn und Dannen,

Stickereien und Spitzen ;
sowie : 9012.6.4

Tischtücher» Servietten » Handtücher , Theegedecke,
Wisch - und Staubtücher, fertige Kissenbezüge mit
Stickerei und k jour -Arbeit, Unterlag -Stvffe , Bade¬

tücher, Frottir -Handtücher .

Anfertigung ganzer Ausstattungen
in vorzüglicher Ausführung und billigen Preisen .

Nuswaprfendungerr nach Auswärts .

Segen bequeme Zahlungs¬
weise werden 2
Damen - und Kerrenstoffe.

Wäsche , Aussteuern
bill . geliefert. Adr. n. Rr. »438
au die Exped . d. „Bad . Presse " ,

Tas Herd. « . Vfen-Lager in
;cbrauchter Waare, in allen Großen,
owie verschiedenen Arten u. Preisen

befindet sich Adlerftraße Rr . 28,2. Stock, Seitenbau. B12672.10.9

Eolzdrahtrouleaux
lief , elegant, praktisch und billigst
Br . Grenzdörffer , Erfurt .

Prospektgratis u. franco. 4929 .3.2

Zuckerrübenschiiitzel,
frische und getrocknete, hat billigst
abzngeben 9045 *
Karl vsumann . Karlsruhe

Akademiestt . 20.

Me »» ,
0ttrcmttri reut , offen ,

weiß von 25 Psg. an,
roth von 30 Psg . an

der V* Liter.

F. Bausback , Mijj.,
Versende täglich

schiißfrische Fasane»,
Paar M . 3 .60 ,

Feldhühner ,
per Stück Mk. 1 .10 .

Georg Pfirmann ,
4951a Rastatt i. 8 . 3.1

19 OL neuen Salzhering
vers. in zarter fetter Waare » wie
solcher in dortiger Gegend selten zu
haben , das ca. 10 Psd .-Faß mft Inh .
ca . 40 Stück franko Nachnahme 3 Mark.
L Brotzen , Heringssalzerei ,

Sreüswalfl a . Ostsee . 3346a*
riesengroß u . schlachtreif,
<0St . M . 3v .—,18große

» fette Enten M . A4.—»28 gr. Schlachthähne M. SO.—»
SO baldlcgcnde Znchthühner M.
25 — lief, franco (zollfrei) überallhin
nnter Garantie lebender Ankunft K.
Kaphan , Roznau Nt . 5, Mähren.

Obstdarren
vorzüglich, gut auf jeden Kochherd zu
stellen , wird nur mit heißer Lust ge¬
dörrt. Die Früchte behalten ihre
Naturfarbe. Man verlange Zeichnung
und Preisliste. 4722a .6.5
Carl NeS , Heidsakrik,Brette «.

Verdienst!Grosser
Leichter
Sicherer ,

Personen, welche
fich znr Gewlnnnng von

Abonnenten auf die bekannten
Meggen dorfer Blätter
eigne«, wolle» stch wenden an

den Striae de»

ReMksrstt Slllter München .
Schubertstraße 6. 4956a

Bittard -
Borzügliches Tarambolage -

vlllard , mit gutem Material , wird
äußerst billig abgegeben. 81Ml4 .3.3Fs Schäfer , zum Weinberg,

Waldhornftrahe.

Gartenbauverein
Karlsruhe .

Wiedertoeglim der
Monatsversammlungsn

Mittwoch de« 4 . September,« bend » 8 Uhr,
im Saale III der BrauereiSchrewptz.

Tagesordnung :
1 . Geschäft!. Mittheilungen.
2. Vortrag des Herrn F. Fö r t er:

„Einrichtung und Pflege
von Aquarien".

8. Pflanzenverloosung .
Mit dieser Versammlung ist gleich-

zeftig eine größere Aquermm .
ausetellung des „ Vereins von
Aquarienfreunden" verbunden. Die¬
selbe ist Nachmittags von 2—7 Uhr
unseren Mitgliedern und deren An¬
gehörigen zur Bcfichttgung frei —
von Nichtmitgliedern werden 20 Pfg.
Eintritt erhoben.

Abends nur für Mitglieder beider
Vereine.

Der Vorstand.
Erbitte « «erbieten znr An¬

fertigung von 4957a

Ansichtskarten.
Ausflugsort und Restauration

Gut Werrabronn
bet Weingarten .

Möbelwagen -Rückfracht
Dhle«ge«-Oo» auf Ende Septbr.
gesucht . Off . nnt. Nr . 4858a an die
Exped . der „Bad . Presse " . 2.1

ans Hypotheke, Viech»
fei, Schuldschein , Polizen,
Erbschaft rc., nicht unter
M . 100.— zu günstigste»

uaii . Bedingungen. Rückporto.
E. Marder, NArnberg ,

Radbrnnuenstr . 134 . 3620a*

Gel
W i Wer Darlehen od. Hypo-

s thek sucht, schreibe an
_ i ®. glttnn Sc du ., Sairamtr,- Hciliqerstr. 83. **«»

Heirath .
Einem tüchtigen Kaufmann von

30 — 35 Jahren, evangelisch» wäre
Gelegenheit geboten , fich m einem
Weingeschäft einzuheirathen. In dem
Geschäft können weitere kaufmännische
Geschäfte betrieben werden . DaS
Anwesen ist der Neuzeit entsprechend
eingerichtet . 12—15 Mille Vermögen
wirb zugefichcrt. 3.2

ErnstgemeinteOfferte » mit Photogr.
bittet man unter Nr. 4802 » an die
Exp , der „Bad. Presse " zu richten. ^
gjgf " Heirath *

Jung. anst . Geschäftsmann , m - eig.
gutgch . Geschäft, wünscht nnt einem
braven, häuslich erzog, kath. Mädchen
in näh. Verbindung zu treten. Etwas
Vcrm- erwünscht . Off . unt. Nr. 814294
an die Exp, der „ Bad . Presse " erb.

Eine Gesellschaft sucht für Mitte
September eine

gute Kegelbahn .
möglichst in der Mitte der Stadt.
Gcfl . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 814055 an die Exped - der „ Bad.
Press e" erbeten .

Für Handelsleute ist günstige
Gelegenheit geboten , eine Parthre
Rester , verschiedenartig fort. , unter d.
Verkaufspreis zu erstehen. Näh . unt.
4910« a. d . Exp. der „ Bad . Presse ".
Nach Answ. geg. Rückporto. 2.2

Grosser

an der Sophienstraße «nd
Körnerstratze gelegen, ist
z« verpachten . 10006 .3.3

Kronenstratze 30 .
I » sehr gutem Hause finden zwei

Schüler Pension p zusammen od.
einzeln , mit eieg. Zinnner. Mäßige
Preise. Offerten unter Nr. 813766
an die Expedition der „ Bad. Preffe"
erbeten . 2.2

Ansländer u . Schüler
hiesiger Lehranstalten finden beste
Aufnahme und Na^ hilfe in allen
Fächern in der Familie eines Lehrers. ;
Offerten unter Nr- 814134 an bte ,
Exped - der „Bad . Presse ". 2-2

Jeder lesen!
iaor MtdeMwlI / W »
^Polardannen ?
i , («r,k»ltch gkschütt.) ^

Rsr 3 Mark Set ¥fm*. '
Ekltitrllhmtk Epezialttät erst. N»«z«AI
Uebrrtrlfft an dauernd« gMItaft ,« cichheit u. HaUdarkeit alle and

>«brau<srfcrt>g ! Für
turftatt-, ebenso

EInrscht. aclNivorzLot. gceigi ^belledla« Quantum zolftefgeaenKach.
nahm«! MchtgffalendeS rcrettwwtaftaus «uscre » oft« » jurSSaenomme».

pec>km> & Co.
ln Herford Rr . 4# t -WeyfalrMT Proben tauch Muster arelaneter

Jsettj »<|ffe) » « laust « . »»rtosrrii ,
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